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Termin fehlt im gedruckten Abfallkalen-
der: nächste Papierabfuhr am 20. April
- Unter Amtliches

EichenwerdenwegenEichenprozessions-
spinner besprüht
- Unter Amtliches

WAS,WANN,WO?
Bitte beachten Sie, dass viele Veranstal-
tungen zur Eindämmung des Corona-Vi-
rus abgesagt wurden!
Freitag, 17.4.
Fototreffen, Fotoclub Wörth, Lupperthaus
Wörth – abgesagt
Frühjahrskonzert, Musikverein Bienwaldka-
pelle Büchelberg, Mehrzweckhalle Büchel-
berg – abgesagt
Hähnchenfest,TuS08Schaidt,Grenzegrawe-
hall Schaidt – abgesagt
Sonntag, 19.4.
Jazzkonzert, Jazzclub Wörth, „Café Chaos
Wörth – abgesagt
Erstkommunion, Katholische Kirchenge-
meinde Maximiliansau – abgesagt
Freitag, 24.4.
Blutspendetermin, DRK-Ortsverein Schaidt,
Sporthalle
Freitag, 24.4. und Samstag, 25.4.
StadtmeisterschaftenHandball,TV03Wörth
Handball/Förderverein Handball, Bienwald-
halle Wörth - abgesagt
Samstag, 25.4.
„Blüten um unser Insektenhotel“, Kinder-
gruppe, Die NaturFreunde Maximiliansau –
abgesagt
Sonntag, 26.4.
Weißer Sonntag, Katholische Kirche St. Leo
Schaidt - abgesagt
Komödie „Schtonk“, Wörther Kulturpro-
gramm, Festhalle Wörth - abgesagt

Heimatbriefrätsel in Schaidt ab sofort
erhältlich
- Unter Hobby und Freizeit

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
woerth.de.

Der Wörther Häckselplatz ist wieder geöffnet. Zunächst besteht hierbei auch die Möglichkeit,
das Häckselgut zu erweiterten Öffnungszeiten anzufahren.

Die nächsten Öffnungszeiten im Überblick:
Donnerstag, 16. April, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 22. April, 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 29. April, 12.30 bis 15.30 Uhr

Ab 18. April sind alle Häckselplätze regulär auch wieder samstags geöffnet.

Häckselplätze wieder geöffnet

Die Wertstoffhöfe in Berg, Rülzheim und Bellheim sowie die Grünschnittdeponie in Westheim
haben wieder zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet.

Diesesind:MontagbisFreitag8bis12Uhrund12.45bis16.15Uhr,Freitagvon8bis12.45Uhr.
Weitere Informationen gibt es unter www.kreis-germersheim.de/abfallwirtschaft.

DieKreisverwaltungweistdaraufhin,dassaufgrundderCorona-PandemiebesondereVorkeh-
rungen getroffen werden: Die Einfahrt und der Zugang zu den Anlagen wird durch Aufsichts-
personal geregelt, die Personenanzahl im Abladebereich ist begrenzt und wird vor Ort gesteu-
ert.WartendePkw-undLkw-FahrermüsseninihremFahrzeugbleiben.FürFahrradfahrerund
Fußgänger gilt, dass die Verhaltensregeln, insbesondere die Abstandsregeln, einzuhalten sind.

Wertstoffhöfe auch wieder geöffnet
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Ärztlicher Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr: 112
DRK-Krankentransport Servicenummer
(mit jeweiliger Ortsvorwahl): 19222
Ärztliche Bereitschaftspraxis in der Asklepiosklinik
Kandel, Luitpoldstr. 14, 76870 Kandel
Tel. 116117 (ohne Vorwahl, kostenfrei)
Öffnungszeiten: Sa und So 9 bis 18 Uhr.
KinderärztlicherNotdienst inderNotdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4,
Tel.06341-19292(Samstag,SonntagundFeiertag,
9bis11Uhrund17bis19Uhr).

Augenärztlicher Dienst
Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täg-
lich 19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7
Uhr, freitags, 16 bis montags 7 Uhr sowie Brücken-
tage, 24.12. und 31.12., alle Feiertage (an diesen ab
18 Uhr des Vortages): Augenklinik Westpfalz Klini-
kum, Hellmut-Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslau-
tern,Tel.0631-2030odernächstliegendeAugenkli-
nik. Dienstbereiter Augenarzt außerhalb dieser
ZeitenüberAnrufbeantworter jederAugenarztpra-
xis zu erfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.

Soziale Dienste
SozialstationWochenenddienst,Tel.07271-7608-0
Wörther Tafel, In den Niederwiesen 7, Öffnungs-
zeiten: Mi 11−13 Uhr, Do 13−17 Uhr, Anmeldung:
Mi 11 Uhr und Do 13 Uhr, Info unter Tel. 0173-
2804310.
DRK-Kleiderkammer Info unter Tel. 07271-3417
oder Tel. 07271-3233.
Krankentransporte CityCar Wörth,
Tel. 06340-3860006
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen,
Tel. 08000-116-016

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(Beispiel: 0180-5-258825-76744 für Wörth)
(aus dem Festnetz 0,14 EUR/Min./aus dem
Mobilfunknetz max. 0,42 EUR/Min.)

Abschleppdienst
Abschleppdienst Ball Tel. 07271-126218

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de

Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 – 12 Uhr,
Mo – Mi 14.30 – 16 Uhr
Do 14.30 – 18 Uhr
Meldeamt mittwochnachmittags geschlossen
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo8.30–12Uhrund14.30-16Uhr;Di8.30–12Uhr;
Do8.30–12Uhrund14.30–18Uhr;Fr8.30–12Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Di 15 - 19 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Roland Heilmann
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 131-207
E-Mail: roland.heilmann@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Do 17 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung,
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Di 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr, 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat: seniorenbeirat@woerth.de
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Stadtverwaltungtelefonischerreichbar
Bürgerhäuser geschlossen
Wegen der aktuellen Situation bleiben die Stadtverwaltung und die Bürger-
häuserbisaufweiteresgeschlossen.Die telefonischeErreichbarkeitderStadt-
verwaltung ist wie folgt gewährleistet:
Montag: 08.30 – 12.00 Uhr

14.30 – 16.00 Uhr
Dienstag: 08.30 – 12.00 Uhr

14.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.30 – 12.00 Uhr
Freitag: 08.30 – 12.00 Uhr
Die Bürger werden gebeten, die Stadtverwaltung nur in zwingend notwendi-
gen Fällen nach vorheriger telefonischer Absprache oder nach Terminabstim-
mung per E-Mail aufzusuchen. Ohne vorher erfolgte Anmeldung ist kein Zu-
tritt möglich.
Bei Bedarf sollen andere Kommunikationswege wie Telefon, Fax oder E-Mail
genutzt werden. Darüber hinaus kann zur Klärung einiger Anliegen auch auf
die Informationsangebote der Stadtverwaltung im Internet unter
www.woerth.de zurückgegriffen werden. Außerdem steht der Bürger- und
UnternehmensserviceRheinland-PfalzzurVerfügung.DiesesPortalbietet In-
formationenrundumdieDienstleistungendesLandesundderrheinland-pfäl-
zischen Kommunen.
Denken Sie bei einem unabweisbaren Besuch der Stadtverwaltung an die
Empfehlung des Robert Koch Instituts (RKI), einen Mindestabstand zu ande-
ren Personen einzuhalten. Auf diese Weise tragen Sie dazu bei, Ansteckungs-
risiken weitestgehend zu vermeiden. Damit schützen Sie sich selbst, andere
Besucher sowie die Mitarbeitenden der Dienststelle.
Kranke Personen oder Personen, die sich in den vergangenen 14 Tagen in ei-
nem Risikogebiet aufgehalten haben oder Kontakt zu einer infizierten Person
hatten, dürfen die Dienststelle nicht besuchen.

Amtsblatt
Kein Amtsblatt erhalten?
Auch beim Fieguth-Verlag und der Druckerei sorgt die Corona-Krise für Ein-
schränkungen. Zur Sicherung der logistischen Kette werden bis auf weiteres
alle Printprodukte gemeinsam verteilt und teilweise auch zusammengelegt.
Aufgrund der großen Unwägbarkeiten wird es künftig eher eine Verteilwoche
als einen Verteiltag geben. Der Schwerpunkt der Verteilaktivitäten wird sich
wahrscheinlich Richtung Wochenende verschieben.
Als Folge der Umstellung auf die zusammengelegten Verteilung des Amts-
blatts mit anderen Printprodukten, kann es zu Anlaufschwierigkeiten kom-
men, z. B. wenn am Briefkasten ein Aufkleber „Keine Werbung“ angebracht
ist, und der Austräger das Gesamtpaket aufgrund darin enthaltener Werbe-
blätter nicht einwirft. Bitte melden Sie sich beim Empfang im Rathaus (Tel.
07271-131-0), falls Sie kein Amtsblatt erhalten haben. Der Verlag sendet Auf-
kleberzu,diedemAusträgeranzeigen,dasskeineWerbung,aberdasWochen-
blatt bzw. Amtsblatt eingeworfen werden soll. Eine schnelle Lösung wäre
auch, den Werbesperrvermerk vorübergehend am Briefkasten zu entfernen.
Unabhängig davon kann das Amtsblatt auf der Homepage der Stadt Wörth
zum gewohnten Erscheinungstermin eingesehen werden:
https://www.woerth.de/sv_woerth/Amtsblatt/.
Aktualität der Meldungen
Der wöchentliche Rhythmus sowie der Vorlauf mit Druck und Verteilung des
Amtsblatts sorgen bei den fast täglichen Neuerungen im Zusammenhang mit
der Corona-Krise dafür, dass Nachrichten sehr schnell veraltet sein können
und ggf. auch beim Erscheinen des Amtsblatts nicht mehr aktuell sind. Daher
empfiehlt essich für jeden,derdieMöglichkeitdazuhat,nacheventuellenAk-
tualisierungen im Internet zu schauen, sowohl auf der städtischen Homepage
www.woerth.de als auch auf der Seite des Kreises www.kreis-germers-

heim.de/coronavirus, auf der Bekanntmachungen von Kreis und Land aufge-
listet sind.

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/B
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
242
Leistung: Gewässerunterhaltung in der OBZ Büchelberg und Schaidt
Hauptmasse: Büchelberg 1.9 km Gräben ausmähen
Schaidt ca. 9 km Gräben ausmähen
Schaidt ca. 100 m Graben nachprofilieren
Ort der Leistung: Stadtgebiet Wörth
Vergabenummer: WOE-HEN-2020/57
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E47679976

Veranstaltungskalender
Die Stadtverwaltung Wörth bittet die Vereine um Meldung der abgesagten
bzw. verschobenen Veranstaltungen.
Meldungen bitte an Stephanie Quint, Tel. 07271-131-226 oder per E-Mail: ste-
phanie.quint@woerth.de.

SanierungderBadstraßeimOrtsbezirk
Schaidt
Die Stadt Wörth plant die Sanierung der Badstraße in Schaidt im Vollausbau.
Im Auftrag der Stadtverwaltung Wörth wird im Vorfeld der Maßnahme eine
Beweissicherungdurchgeführt.DabeiwirddieangrenzendeBebauungaufge-
nommen und bereits bestehende Schäden dokumentiert. Im Vorfeld der Maß-
nahme wurden daher alle Anlieger der Badstraße durch das beauftragte Inge-
nieurbüro Meier aus Deidesheim angeschrieben und um eine Terminverein-
barung gebeten.
Sollten Fragen zur Durchführung bestehen, können sich betroffene Bürger
gerne an die Mitarbeiter der Bauverwaltung wenden.

DeutscheRentenversicherung
AufgrundderaktuellenKrisensituationdurchdieAusbreitungdesCorona-Vi-
rus sind bis auf weiteres die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung für den Publikumsverkehr geschlossen. Beratungen fin-
den derzeit nur telefonisch statt. Das kostenfreie Service-Telefon der Deut-
schen Rentenversicherung ist unter der Telefonnummer 0800-1000-4800 er-
reichbar. Da ein deutlich höheres Anrufaufkommen vorliegt, wird um etwas
Geduld gebeten. Anträge können auch auf elektronischem Weg über die On-
line-Dienste gestellt werden.

NächstePapierabfuhram20.April
Termin fehlt im gedruckten Kalender
Leider fehlt im gedruckten Abfallkalender für Wörth (Abfallgefäße bis 240 l)
ein Abfuhrtermin: Auch am 20. April wird die grüne Tonne (Papier) abgeholt!
VersehentlichwurdedieserTerminnicht imKalendervermerkt.DieKreisver-
waltung bittet dies zu entschuldigen.

Eichenprozessionsspinner
Auch in diesem Sommer ist wieder mit dem Auftreten der Larven des Eichen-
prozessionsspinners an diversen Eichen im Stadtgebiet zu rechnen. Dessen
Härchen können bei Menschen zu schmerzhaften Reizungen der Haut oder
schlimmstenfalls auch der Atemwegsorgane führen. Um das Risiko einer zu
übermäßigen Entwicklung dieser Larven zu minimieren, wird die Stadt

Amtliche Nachrichten
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Wörth in diesem Frühjahr die in den letzten Jahren verstärkt von einem Befall
betroffenen Bäume prophylaktisch mit einem pflanzlichen Präparat besprü-
hen. Dieses tötet die frisch geschlüpften Larven, so dass diese nicht das Lar-
venstadium erreichen können, in dem die Reizhärchen gebildet werden. Für
Menschen, andere Tiere aber auch beispielsweise Autolacke ist dieses pflanz-
liche Präparat als unschädlich eingestuft.
Sinnvoll und wirksam ist die Besprühmethode nur in einem kleinen Zeitfens-
ter, bei dem die Größe des Blattaustriebes der Eichen entscheidend ist. Zudem
müssen die Witterungsbedingungen günstig sein. Voraussichtlich startet die
Aktion in der Woche nach Ostern, beginnend bei Bäumen, die sich auf Schul-
höfen und in Kindergärten befinden.

ErleichterterZugangzuSozialleistungen
nachdemSGBXII
Bundespolitik beschließt „Sozialschutzpaket“
Durch die weitreichenden Schutzmaßnahmen zur Eindämmung der Pande-
mie und der damit einhergehenden Einkommensverlusten vieler Bürger hat
die Bundespolitik ein „Sozialschutzpaket“ beschlossen, das den Zugang zur
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung sowie zur Hilfe zum Le-
bensunterhalt erleichtert.
FürAnträge,dieinderZeitvom1.März2020bis30.Juni2020gestelltwerden,
gilt:
1. Es ist keine Vermögensprüfung erforderlich. Leistungsberechtigte müssen
lediglich bestätigten, dass kein erhebliches Vermögen (60.000 EUR für das
erste und jeweils 30.000 EUR für jedes weitere zu berücksichtigende Haus-
haltsmitglied) vorhanden ist.
2. Esgeltendie tatsächlichenAufwendungenfürUnterkunftundHeizungfür
die Dauer von sechs Monaten als angemessen. Dies gilt auch für Mietsteige-
rungenundsteigendeAufwendungenfürHeizkosten.SogenannteKostensen-
kungsverfahren werden in dieser Zeit nicht eingeleitet. Bereits abgesenkte
Unterkunftskosten werden weiterhin nur in reduzierter Höhe anerkannt.
3. KanneinLeistungsumfangaufgrunderforderlicher längererErmittlungen
nicht in der endgültigen Höhe festgelegt werden, erfolgt in der Grundsiche-
rung im Alter und bei Erwerbsminderung eine vorläufige Leistungsbewilli-
gung, in der Hilfe zum Lebensunterhalt kommt eine vorschussweise Gewäh-
rung in Betracht. Diese Entscheidungen ergehen nur auf Antrag einer leis-
tungsberechtigten Person.
Für bestehende Leistungsfälle gilt:
4. Bis zum 31.08.2020 wird auf die laufende Überprüfung der Anspruchsvo-
raussetzungen (früher „Folgeantrag“ genannt) im Bereich der Grundsiche-
rung und der Hilfe zum Lebensunterhalt verzichtet. Werden dem Sozialamt
keine Änderungen mitgeteilt, werden die Leistungen unter Annahme unver-
änderterAnspruchsvoraussetzungenaufderbisherigenBasisfürzwölfMona-
te bzw. bei bislang vorläufiger Bewilligung für sechs Monate weiter bewilligt.
Entsprechende Bescheide werden erteilt.
Für Beratung und Leistungsgewährungen stehen Ihnen folgende Stellen zur
Verfügung
Kreisverwaltung Germersheim – Soziale Hilfen Tel. 07274-53-0
Stadtverwaltung Wörth – Sozialamt Tel. 07271-131-0
Zu den Leistungsberechtigten gehören auch Bürger, denen durch Kurzarbeit
Einkommenseinbußen drohen. Wenn hier ausreichend Einkommen vorhan-
den ist, um den Lebensunterhalt sicherzustellen, und lediglich ein Zuschuss
zurMieteerforderlichist,kanngegebenenfallsWohngeldgeleistetwerden.Be-
ratung dazu gibt es bei der Wohngeldstelle des Kreises, Tel. 07274-53-253.
Weitere Anlaufstellen bei sonstigen Problemstellungen:
1. Für Selbstständige: Sofern Selbständige von den Auswirkungen des Coro-
naviruswirtschaftlichbetroffensind,könnenSoforthilfendesBundesüberdie
Investitions-undStrukturbankRheinland-Pfalzbeantragtwerden.WeitereIn-
formationen auf der zugehörigen Internetseite www.isb.rlp.de.
2. Wer seinen Lebensunterhalt (z. B. Lebenshaltungskosten, Miete, Kranken-
versicherungsbeiträge) nicht bestreiten kann und durch den Rententräger
festgestellt wurde, dass er voll auf Dauer/auf Zeit erwerbsgemindert ist oder
jemand die Regelaltersgrenze (§ 41 Abs. 2 SGB XII) überschritten hat (also je

nachGeburtsdatumzwischen65und67Jahrealt ist),wendetsichandieoben
genannte Telefonnummer des zuständigen Sozialamts.
3. Wer seinen Lebensunterhalt (z. B. Lebenshaltungskosten, Miete, Kranken-
versicherungsbeiträge) nicht bestreiten kann und erwerbsfähig ist, wendet
sich an das zuständige Jobcenter des Landkreises Germersheim.
4. Wer seinen Lebensunterhalt grundsätzlich noch bestreiten kann, jedoch
Unterstützung zur Finanzierung der Miete bzw. Tragung der Belastung des
Eigenheimes/der Eigentumswohnung benötigt, dem kann möglicherweise
Wohngeld/Lastenzuschuss gewährt werden. Für Fragen diesbezüglich sollte
mansichebenfallsandieobengenannteTelefonnummerdesSozialamtswen-
den.
Weitere Informationen zum Coronavirus gibt es unter www.kreis-germers-
heim.de/coronavirus.

Empfehlung:Mundschutz inder
Öffentlichkeit
Gemeinsame Pressemitteilung der Stadt Landau sowie der Landkreise
Südliche Weinstraße und Germersheim vom 8. April 2020
Um uns selbst und unsere Mitmenschen vor einer Ansteckung mit dem Coro-
navirus und anderen Viren zu schützen, sind vor allen Dingen eine gute Hän-
dehygiene, das Einhalten der Husten- und Nies-Etikette und Abstand halten
(mindestens 1,5 m) die besten und effektivsten Maßnahmen“, so die Landräte
Dr.FritzBrechtel(GER)undDietmarSeefeldt(SÜW)sowieOberbürgermeister
Thomas Hirsch (LD). Gemeinsam mit den Ärzten ihrer Gesundheitsämter
schließensichdieBehördenchefsdenHinweisendesRobert-Koch-Institutsan
undempfehlenzusätzlichdasTrageneinerSchutzmaskeinderÖffentlichkeit.
Landrat Brechtel: „Wir wollen mit dieser Empfehlung keine Panik verursa-
chen. Im Gegenteil: Wenn jeder von uns alle machbaren Schutzmaßnahmen
einhält, können wir gemeinsam die Verbreitung des Virus verlangsamen und
damit viele Infektionen verhindern. Insbesondere, wenn wir uns an Plätze be-
wegen müssen, zum Beispiel zum Einkaufen oder an Arbeitsplätzen, die das
Distanzwahren nicht ermöglichen, macht ein Mund-Nasen-Schutz durchaus
Sinn.“BesondersweisenSeefeldt,BrechtelundHirschauchaufdieLeistungs-
fähigkeit des Gesundheitssystems hin: „Wir sind gut aufgestellt. Und doch
müssen wir mit unseren Maßnahmen dafür sorgen, dass unsere medizini-
schen Einrichtungen dauerhaft arbeitsfähig bleiben für alle Bürger.“
Schon ein einfacher Mund-Nasen-Schutz kann ausreichen, um Tröpfchen, die
z. B. beim Husten oder Niesen ausgestoßen werden, abzufangen und damit
den Nächsten nicht zu infizieren.
Das Robert-Koch-Institut weist explizit darauf hin, dass der Mund-Nasen-
Schutz grundsätzlich korrekt sitzen, d. h. eng anliegen muss. Ist der Stoff
feucht, muss die Maske gewechselt werden. Außerdem dürfe ein einfacher
Mund-Nasen-Schutz bzw. eine Mund-Nasen-Bedeckung nicht verwechselt
werden mit „mehrlagigen medizinischen (chirurgische) Mund-Nasen-Schutz
oder medizinische Atemschutzmasken, z. B. FFP-Masken. Diese sind für den
Schutz von medizinischem und pflegerischem Personal essentiell und müs-
sen dieser Gruppe vorbehalten bleiben. Der Schutz von Fachpersonal ist von
gesamtgesellschaftlichem Interesse.“

Unterstützungfür inExistenznotgeratene
Vereinemöglich
SportvereinemitwirtschaftlichemGeschäftsbetriebsindgrundsätzlich indas
Bundesprogramm Corona-Soforthilfe für kleine Unternehmen einbezogen.
Das hat Sportminister Roger Lewentz den Präsidien der Sportbünde in Rhein-
land-PfalznacheinerentsprechendenAbstimmungmitdemrheinland-pfälzi-
schen Wirtschaftsministerium mitgeteilt. „Darüber hinaus wird das Land ein
eigenes Hilfsprogramm für Sportvereine, die in ihrer Existenz bedroht sind,
auflegen, welches das Bundesprogramm bei Bedarf ergänzt“, so Lewentz.
Vor dem Hintergrund der Corona-Krise entstehen auch dem Sport finanzielle
Einnahmeverluste,weilWettkämpfeundVereinsangebotesowiesonstigeVer-
anstaltungen nicht durchgeführt werden können. Diese können bei Vereinen
mit nicht abwendbaren Zahlungsverpflichtungen zu Existenzbedrohungen
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oder sogar zur Insolvenz führen.
Minister Roger Lewentz hat sich mit den Vertretern des Landessportbundes
undderregionalenSportbündeRheinland,RheinhessenundPfalzdaraufver-
ständigt, zunächst über ein digitales Meldesystem in Not geratene Vereine zu
identifizieren und den Hilfsbedarf zu ermitteln. Auf den Homepages des LSB
und der Sportbünde ist die Umfrage zu finden oder auch direkt unter:
https://schadensmeldungcorona.questionpro.eu.
Für Vereine mit einem wirtschaftlichen Geschäftsbereich besteht schon jetzt
in Rheinland-Pfalz vorrangig die Möglichkeit, entsprechende Förderanträge
bei der Investitions- und Strukturbank auf Förderung aus dem Bundespro-
gramm Corona-Sofort-Hilfe für kleine Unternehmen zu stellen. Die Abwick-
lung des Landesprogramms wird nach der Erhebung der konkreten Bedarfe
zwischen Land und Sportbünden abgestimmt.

HilfenfürGewerbetreibende
Die Corona-Krise trifft zahlreiche Unternehmen und Selbständige schwer.
Mangelnde Auftragslage, Unmöglichkeit zur Erbringung von Leistungen,
Mangel an Personal und Material und allgemeine Unsicherheit stellen die Un-
ternehmen und Selbständigen vor erhebliche Hürden. „Ich begrüße die um-
fangreichen Hilfestellungen und finanziellen Förderungen des Bundes und
des Landes nachdrücklich“, lobt Bürgermeister Dr. Nitsche die rasche Bereit-
stellung von finanziellen Mitteln. „Unsere Unternehmen – insbesondere auch
die kleineren und kleinsten! – brauchen unbürokratische und effektive Hilfe-
leistungen. Gemeinsam werden wir die wirtschaftlichen Folgen der Corona-
Krise bewältigen.“ Die Stadtverwaltung Wörth am Rhein weist alle Gewerbe-
treibenden auf die Informations- und Hilfsangebote hin. Das Wirtschaftsmi-
nisterium und die ISB haben unter https://mwvlw.rlp.de/de/themen/corona/
Antragsformulare für Unternehmen bereitgestellt.
„Auch die Stadt Wörth am Rhein ist vorbereitet, um unseren Unternehmen
durch diese Krise zu helfen. Wir werden dabei alle zur Verfügung stehenden
Spielräume vollständig ausschöpfen“, betont Bürgermeister Dr. Nitsche. Sei-
tens der Stadtverwaltung sind beispielsweise Stundungen von Gewerbesteu-
erzahlungenoderGewährungvonverlängertenFristenmöglich.DieStadtver-
waltung wird gemeinsam mit den betroffenen Unternehmen im Einzelfall die
bestmögliche Lösung beraten. Unternehmen werden gebeten bei Bedarf Kon-
takt aufzunehmen.
Weitere Infos für Gewerbetreibende zur Corona-Krise:
Wirtschaftsministerium Rheinland-Pfalz: https://mwvlw.rlp.de
Investitions- und Struktur Bank Rheinland-Pfalz: https://www.isb.rlp.de/
Kreisverwaltung Germersheim: Auf der Homepage der Kreisverwaltung
sind unter www.kreis-germersheim.de/coronavirus und dort unter der Ru-
brik „Unternehmen, Gewerbetreibende, Selbständige und Arbeitgeber“ Infor-
mationenfürdieseZielgruppekonzentriertzusammengeführt.Hierbeiwurde
aufVerlinkungzuverlässlichenSeitengeachtet.DieAktualitätderInformatio-
nen wird so am besten gewahrt. Der Server der ISB zu den Antragsunterlagen
für die Soforthilfe ist temporär aktuell überlastet. Die Antragsunterlagen gibt
es aber auch direkt bei der Kreisverwaltung. Unter wifoe@kreis-germers-
heim.de können diese angefordert werden.

Soforthilfe fürGastro-undHotelbranche
In Sorge um die Tourismusregion Pfalz: Pfälzische Städte und Landkrei-
seunterstützendieForderungendesDEHOGAundsetzensichfürSofort-
hilfen in der Gastronomie- und Hotelbranche ein
In einer gemeinsamen Initiative wenden sich Landrätinnen und Landräte,
Oberbürgermeisterinnen und Oberbürgermeister sowie der Bezirkstagsvor-
sitzende der Pfalz an die Landesregierung mit der dringenden Bitte, die Fi-
nanzhilfenfürkleinereundmittlereUnternehmen, insbesondereausderGas-
tronomie-undHotelbranche,nochmalszuerweitern.DieSorgeumdieTouris-
musregionPfalzvereintVertreterinnenundVertreterderLandkreiseSüdliche
Weinstraße, Germersheim, Bad Dürkheim, Donnersberg, Kusel, Kaiserslau-
tern, Südwestpfalz und Rhein-Pfalz-Kreis, der Städte Landau, Neustadt, Spey-
er, Frankenthal, Ludwigshafen, Pirmasens, Kaiserslautern und Zweibrücken
sowie des Bezirksverbands Pfalz.

Grundlage für die pfalzweite Initiative sind die Forderungen, die der Deutsche
Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA) Rheinland-Pfalz zur Rettung des
Gastgewerbes imLandgeäußerthat,daruntervorallemumgehendeSoforthil-
fenanstelledervonderLandesregierungangekündigtenDarlehen.Aberauch
vor Ort in den Städten und Landkreisen wird deutlich, dass die Tourismus-
branche unter der aktuellen Corona-Krise und den damit zusammenhängen-
den, gerechtfertigten Schutz- und Vorsichtsmaßnahmen besonders zu leiden
hat: Jeden Tag erreichen die pfälzischen Stadt- und Kreischefinnen und -chefs
Hilferufe von Gastronomie- und Hotelbetrieben, die mit ihren Häusern kurz
vor dem Aus stehen.
„Wir brauchen Unterstützung für die touristische Infrastruktur in der Region,
da diese für Rheinland-Pfalz – und ganz besonders für die Pfalz – von un-
schätzbargroßerBedeutungist“,bekräftigendieVertreterinnenundVertreter
der pfälzischen Kommunen. „Vergleicht man die Hilfsangebote in Rheinland-
Pfalz mit denen anderer Bundesländer, so sind diese deutlich reduzierter.
Gleichzeitig hat das Land im neuen Haushalt aber 100 Millionen Euro für den
Fall zurückgestellt, dass ein Corona-Impfstoff gefunden wird. Wir schlagen
vor,zumindesteinenTeildieserGelderjetzteinzusetzen.Wenntatsächlichein
Impfstoffkommt, sowirddafürGeldsicherlichkeineRollespielen.DieGastro-
nomie-undHotelbranchebrauchtaber jetztschnelleHilfe, sonstsinddiese für
unser Land so wichtigen Strukturen unwiederbringlich verloren“, heißt es in
einem offenen Brief an die Landesregierung.

SchutzvonKindernundJugendlichenvor
häuslicherGewalt
Mitteilung der Bürgerbeauftragten des Landes Rheinland-Pfalz und der
Beauftragten für die Landespolizei
Barbara Schleicher-Rothmund, rheinland-pfälzische Bürgerbeauftragte be-
tont, dass die Ombudsstelle für Kinder und Jugendliche auch in Zeiten der Co-
ronakrise betroffenen Personen zur Verfügung steht.
Gerade die Kontaktbeschränkungen und Quarantänemaßnahmen zur Ein-
dämmung der Covid-19-Ausbreitung seien für viele Familien eine enorme
Herausforderung,soMinisterinGiffey imRahmeneinerPressemitteilungdes
Bundesfamilienministeriums vom 31. März.
Kontakt:
Beschwerdestelle für Kinder und Jugendliche, Kaiserstraße 32, 55116 Mainz,
E-Mail: beschwerdestelle@diebuergerbeauftragte.rlp.de, Telefonnummern:
06131-28999-51 und 06131-28999-18.

MetropolregionruftzurUnterstützung
desregionalenHandelsauf
Webseite bündelt regionale Hilfs- und Serviceangebote
Die Corona-Pandemie und ihre Auswirkungen haben die Welt weiter fest im
Griff. Einerseits sind auch in der Metropolregion Rhein-Neckar zunehmend
Existenzenbedroht,andererseitsgibteseinegroßeHilfsbereitschaft.Dasviel-
fältige Engagement spiegelt sich in zahlreichen Serviceangeboten im Schnitt-
punkt von Baden, Hessen und Pfalz, die die Seite www.gemeinsam-rhein-ne-
ckar.debündelt.DieMetropolregionRhein-Neckarruftdazuauf, insbesondere
den regionalen Handel zu unterstützen.
Die Metropolregion Rhein-Neckar mit ihren drei institutionellen Säulen (Ver-
bandRegionRhein-Neckar,VereinZukunftMetropolregionRhein-Neckarund
Metropolregion Rhein-Neckar GmbH) hat viele Angebote bereits Mitte März
mit Hilfe ihrer Netzwerke und tatkräftiger Akteure aus der ganzen Region auf
www.gemeinsam-rhein-neckar.de veröffentlicht.
Tabellen sowie eine regionale Karte bieten einen Überblick über den entstan-
denen digitalen Aktivitätenraum Rhein-Neckar in den Bereichen Bürger-
schaftliches Engagement, Dienstleistungen, Kulturangebote sowie Informa-
tionen für Unternehmen.
Gemäß dem Motto „Regional kaufen, heißt regional helfen“ wurden die zahl-
reichen Einträge jetzt um eine neue Kategorie erweitert: Linklisten und On-
line-Services von Einzelhandel und Gastronomie aus der Region ergänzen ab
sofortdasAngebot.DieWebseitebietet sowohleinePlattformfürdenBlumen-
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oder Modeladen um die Ecke, als auch den Elektro-Einzelhändler aus dem
Nachbarort sowie das Lieblingsrestaurant oder das Möbelhaus im Landkreis.
Außerdem finden sich im Sammelangebot zahlreiche lokale Übersichten aus
der gesamten Region.
Neueinträge sind jederzeit per Online-Formular direkt auf der Webseite
www.gemeinsam-rhein-neckar.de möglich – für alle fünf Kategorien:
- Einzelhandel und Gastronomie: Liefer- und Abholservices sowie Online-
shops aus der gesamten Metropolregion Rhein-Neckar
- Kulturveranstaltungen: Künstler, Veranstaltungshäuser und Museen bieten
kreative alternative Angebote im Netz. Eine Zusammenstellung mit Live-
Streams und On-Demand-Inhalten
- Dienstleistungen: Unternehmen wie zum Beispiel Caterer, die ihre frei ge-
wordenenKapazitätenPrivatpersonenmiteingeschränkterMobilitätzurVer-
fügung stellen
- Bürgerschaftliches Engagement: Nachbarschafts- und Einkaufshilfe durch
Vereine und Unternehmen
- Informationen für Unternehmen: Ein Überblick regionaler und bundeswei-
ter Maßnahmen und Pakete
EineoptimalegeographischeDarstellungbietetdie IntegrationderEinträge in
Kartenform. Sie werden auf der Online-Plattform www.metropolatlas-rhein-
neckar, dem Themen- und Recherchetool der Metropolregion Rhein-Neckar
GmbH, geokodiert und sind sowohl dort abrufbar, als auch direkt in den ent-
sprechenden Kategorien auf www.gemeinsam-rhein-neckar.de verlinkt.
Das Unternehmen Wall unterstützt die Initiative als Mitglied im Verein Zu-
kunft der Metropolregion Rhein-Neckar mit einer großflächigen Plakatkam-
pagne auf seinen Werbeflächen in der Region.

LanderhöhtBürgschaftsrahmenauf
100Prozent
Das Land Rheinland-Pfalz wird den Bürgschaftsrahmen für das Sofortdarle-
hen des Landes aus dem „Zukunftsfonds Starke Wirtschaft Rheinland-Pfalz“
von 90 auf 100 Prozent erhöhen, sobald die dafür erforderliche Genehmigung
der EU-Kommission vorliegt. Dies haben Wirtschaftsminister Dr. Volker Wis-
singundFinanzministerinDorinAhnennachderSitzungdesMinisterratsbe-
kanntgegeben.
„DieLandesregierunghatdieErhöhungdesBürgschaftsrahmensauf100Pro-
zent beschlossen. Damit stellen wir sicher, dass die Hausbanken Darlehen
schnell und mit geringem Aufwand vergeben können. Mit der Kombination
aus Sofortdarlehen und Zuschuss für Unternehmen bis zu 30 Beschäftigten
unterstützt die Landesregierung gezielt das Gros unseres Mittelstandes. Der
„Zukunftsfonds Starke Wirtschaft Rheinland-Pfalz„ erhält mit der Haftungs-
freistellung der Hausbanken einen zusätzlichen Schub“, sagten Wirtschafts-
minister Dr. Volker Wissing und Finanzministerin Doris Ahnen.
Der Bürgschaftsrahmen von 100 Prozent wird durch die Notifizierung des
Hilfsprogramms bei der EU-Kommission künftig möglich.
Hintergrund: Die Unterstützung im Überblick
Soforthilfe des Bundes
Unternehmen bis 5 Beschäftigte: bis zu 9.000 Euro
Unternehmen bis 10 Beschäftigte: bis zu 15.000 Euro
Zukunftsfonds Starke Wirtschaft Rheinland-Pfalz
ergänztdasBundesprogrammmit jeweils10.000EuroSofortdarlehen fürUn-
ternehmen bis zu 10 Beschäftigte
und erweiterter die Unterstützung auf
Unternehmen bis 30 Beschäftigte: 30.000 Euro Sofortdarlehen + 9.000 Euro
Zuschuss
Das Land übernimmt hier eine Haftungsfreistellung von 100 Prozent.
ProgrammdarlehenderISBzurAbdeckungdesunmittelbarenFinanzie-
rungsbedarfs (Betriebsmittel).
Die Programmdarlehen richten sich an Unternehmen der gewerblichen Wirt-
schaft, KMU sowie Freiberuflerinnen und Freiberufler.
Diese Programmdarlehen sind:
• Unternehmerkredit RLP
• ERP-Gründerkredit RLP

• Aus- und Weiterbildungskredit RLP
• Betriebsmittelkredit RLP
BeidenProgrammdarlehenwerden imZugederaktuellenKriseauchbeiDar-
lehen ohne Haftungsfreistellung auf formlosen Antrag der Hausbank Til-
gungsaussetzungen (zunächst bis zum Jahresende) gewährt.
Bürgschaften
Bürgschaftsrahmen
DerBürgschaftsrahmendesLandesRheinland-Pfalzwurdeum2,2Milliarden
Euroauf3MilliardenEuroaufgestockt.Damit istsichergestellt,dassalleBürg-
schaftsanfragen bei Vorliegen der Voraussetzungen kurzfristig zugesagt wer-
den können.
Höhere Landesabsicherung bis 90 Prozent
Das Land hat die maximale Absicherung erhöht: ISB-Bürgschaften und Lan-
desbürgschaften können unter den Voraussetzungen der „Bundesregelung
Bürgschaften 2020“ mit bis zu 90 Prozent der Kreditsumme abgesichert wer-
den.
„Express-Bürgschaften“
Die Bürgschaftsbank kann Bürgschaftsentscheidungen bis zu einem Betrag
von 250.000 Euro in einem vereinfachten Verfahren sehr kurzfristig eigen-
ständig treffen.
Höhere Bürgschaften der Bürgschaftsbank bis 2,5 Millionen Euro
DerHöchstbetragwurdevon1,25Millionenauf2,5MillionenEuroproEinzel-
fall angehoben. Bund und Länder übernehmen dabei anteilig einen Teil des
Risikos der Bürgschaftsbank durch Rückbürgschaften. Die Bürgschaftsquote
beträgt hier bis zu 80 Prozent der Kreditsumme.
ISB-Bürgschaften bis 5 Millionen Euro
Größere Bürgschaften über 2,5 Millionen Euro werden entweder von der In-
vestitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) oder dem Land übernom-
men. Der Höchstbetrag für ISB-Bürgschaften wurde von bisher 3,5 Millionen
Euro auf 5 Millionen Euro pro Einzelfall erhöht. Bürgschaften ab 5 Millionen
Euro werden als Landesbürgschaften vergeben.
Steuerliche Maßnahmen
Unternehmen können bei ihrem Finanzamt Anträge stellen auf die Herabset-
zung von Vorauszahlungen sowie auf Billigkeitsmaßnahmen, wie zum Bei-
spielStundungoderErlassderSteuerforderungoderVollstreckungsaufschub.
Kurzarbeitergeld
Die Bundesregierung hat Zugang zu Kurzarbeitergeld erleichtert. Unterneh-
men müssen die Kurzarbeit erst bei der Arbeitsagentur anzeigen und danach
den Antrag stellen. Nähere Informationen gibt die Bundesanstalt für Arbeit.

NachbarschaftshilfenundEinkaufsservices
imLandkreisonlinefinden
Wo gibt es welche Nachbarschaftshilfen? An wen kann ich mich wenden,
wenn ich Hilfe beim Einkaufen brauche oder selbst meine Unterstützung an-
bieten möchte? Im Landkreis Germersheim gibt es bereits eine Vielzahl an
nachbarschaftlichen Unterstützungsangeboten. Die Kreisverwaltung Ger-
mersheim hat auf ihrer Webseite www.kreis-germersheim.de/coronavirus in
der Rubrik Nachbarschaftshilfen und Einkaufsservices Angebote der Kom-
munen und die örtlichen Ansprechpartner für die Vermittlung von nachbar-
schaftlichen Unterstützungsangeboten aufgeführt. Die Liste wird ständig ak-
tualisiert.
InderRubrikAbhol-undLieferservicesgibteseineÜbersichtüberkommuna-
le und regionale Plattformen, in denen Betriebe und Unternehmen ihre Ange-
bote kostenlos eintragen können. Auf das Angebot des Südpfalz-Tourismus
Landkreis Germersheim e. V. wird ebenfalls verlinkt. Dieser bietet auf seiner
Webseite www.suedpfalz-tourismus.de eine Übersicht der Gastronomiebe-
triebe und Erzeuger in der Südpfalz, die aktuell Bestellungen online oder tele-
fonisch entgegen nehmen und einen Abhol- und/oder Lieferdienst anbieten.
Weitere Meldungen sowohl zu Hilfsangeboten als auch zu Abhol- und Liefer-
services können gerne an info@suedpfalz-tourismus.de gemeldet werden.
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Verloren
InMaximiliansauwurdeeingrauesEtuimitdreiSchlüsselnverloren. Infobit-
te ans Bürgerbüro Maximiliansau.

WelcheHeizungsolleswerden?
Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Das Klimapaket der Bundesregierung hat für viel Bewegung auf dem Hei-
zungsmarkt gesorgt. Das Paket beinhaltet neue üppige Förderkonditionen für
Heizungsanlagen, die erneuerbare Energien nutzen, sowie eine Sonderprä-
mie für den Austausch alter Ölheizungen. Außerdem wird ein CO2-Preis für
Heizöl und Erdgas eingeführt, der sich nach dem CO2-Ausstoß richtet. Mit der
Aktion „Heizung mit Zukunft“ bietet die Verbraucherzentrale einen neuen
Service an.
Wer innächsterZeit seineHeizungaustauschenwill–egalobÖl-oderGashei-
zung -, aber noch nicht weiß, auf welches System er setzen soll, kann sich bei
der Verbraucherzentrale online informieren und telefonisch beraten lassen.
Unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/heizung-mit-zukunft können Interes-
sierte ein zweiseitiges pdf-Dokument herunterladen und die wichtigsten Da-
ten zu ihrer aktuellen Heizungsanlage eintragen. Mit diesen Daten und weite-
rer Unterlagen, wie dem Messprotokoll des Schornsteinfegers und der Jahres-
abrechnung bei einer Erdgasheizung, können die Energieexperten der Ver-
braucherzentrale mit Hilfe eines eigens entwickelten Excel-Tools eine Kosten-
bilanz errechnen, in der auch Förderprogramme und der CO2-Preis berück-
sichtigt werden. Die Ratsuchenden erhalten dann per E-Mail eine zweiseitige
Auswertung, aus der unter anderem eine Gesamtkosteneinschätzung ver-
schiedener Anlagen hervorgeht. Dank der Förderung durch das rheinland-
pfälzische Umweltministerium ist dieser Service kostenlos.
Die Beratung zur individuellen Auswertung, aber auch zu allen anderen Fra-
gen rund um die Heizung findet derzeit ausschließlich telefonisch statt. Ein
Termin für eine Telefonberatung kann unter der kostenfreien Rufnummer
0800–6075600 oder online unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/onlineter-
mine-rlp vereinbart werden.
Die telefonische Beratung ist kostenfrei.
Die nächsten Beratungstermine finden am Donnerstag, 23. April, von 14 bis
17.45 Uhr, in Wörth, statt. Die Beratungen werden telefonisch durchgeführt. Ei-
neTerminvereinbarung istdafürerforderlichunter0800-6075600(kostenlos).

AusdemPolizeibericht
Olivenbäume entwendet
Vermutlich in der Nacht vom 10. auf den 11. April entwendeten bislang unbe-
kannte Täter zwei Olivenbäume samt Pflanzenkübel, welche sich vor einem
Restaurant in der Hermann-Quack-Straße in Maximiliansau befanden. Der
Gesamtschaden beläuft sich auf ca. 1.000 EUR.
Die Polizei Wörth bittet um Zeugenhinweise und nimmt diese unter Tel.
07271-9221-0 entgegen.

RestaurantsundBetriebebietenAbhol-und
Lieferservicean
AufgrundderCorona-KrisedürfenRestaurantsundSpeisegaststättenmittler-
weile für den Publikumsverkehr nicht mehr öffnen. Einige im Stadtgebiet bie-
ten jedoch einen Abhol- und/oder Lieferservice an. Ebenso bieten etliche Be-
triebe einen Abhol- bzw. Lieferservice an.
Bitte erkundigen Sie sich nach Service und Öffnungszeiten am besten telefo-
nisch oder auf der entsprechenden Homepage der Restaurants bzw. Betriebe.

GMAXGewerbevereinMaximiliansau
informiert zur aktuellen Corona-Krise
Aufgrund der sich täglich verändernden Vorschriften und Einschränkungen
durchdasCorona-ViruskannmansichtagesaktuellaufderHomepagedesGe-
werbevereins: g-max.info, sowie auf der Facebook-Seite des Gewerbevereins
über die Öffnungszeiten und besonderen Serviceleistungen der einzelnen
Mitglieder des GMAX Gewerbevereins Maximiliansau informieren.
Im Rahmen der gesetzlichen und gesundheitlichen Möglichkeiten sind die
MitgliederdesGMAXGewerbevereinsMaximiliansauweiterhin für ihreKun-
den da.

VolkshochschuleWörth
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

Das Team der Volkshochschule Wörth bedauert
sehr, dass auch die Volkhochschule Wörth wegen der Bemühungen um die
Eindämmung des Corona-Virus ihren Kurs- und Veranstaltungsbetrieb zu-
nächstbiszum19.April einstellenmuss.Alle laufendenKursewerdenausge-
setzt und Einzeltermine abgesagt.
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule ist weiterhin per E-Mail an
VHS@woerth.deodertelefonischunter07271-131-225zugeändertenSprech-
zeiten am Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr erreichbar.

Louise-Scheppler-KindertagesstätteWörth
Ostergeschenke für die Bewohner des Pfarrer-Johann-Schiller-Haus

Eine kleine Auswahl der vielen Geschenke

Seit über einem Jahr besteht eine Kooperation der Louise-Scheppler-Kinderta-
gesstätte mit dem Pfarrer-Johann-Schiller-Haus in Wörth. Die Kita geht mit
den Kindern regelmäßig ins Altenheim und unternimmt dort gemeinsame
Aktivitäten mit Jung und Alt. Manchmal wird gesungen, manchmal gespielt
und manchmal gebacken. Die Kinder freuen sich jedes Mal, wenn der „Roll-
ator“ imFoyereinenBesuchimAltenheimankündigt.DieserBesuchfindet im
14-tägigen Rhythmus statt.
Durch die aktuelle Corona-Situation kann die Kooperation nun leider nicht
stattfinden.InderKitawurdedeshalbvorOsternüberlegt,wiedieKooperation
trotzdemaufrechterhaltenwerdenkannundmanistauf folgendeIdeegekom-
men:JedesKindwurdegebeten,zuhauseetwaszubasteln,zumalenoder/und

Geschäftswelt

Volkshochschule

Erziehung und Bildung
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einkleinesOsterpäckchen,z.B.miteinemSchokohasenunddemBild/Gebas-
telten zu packen.
Zusammengekommen sind am Ende weit über 70 ganz individuell gestaltete
Ostergeschenke.VieletolleSachenkonntenamGründonnerstaganFrauRaab
im Pfarrer-Johann-Schiller-Haus übergeben werden.
DieKooperationwirdauf jedenFallweitergehenundnach„Corona“auchaus-
gebaut. Dank des Projektes der BASF „Gemeinsam Neues schaffen“ gab es für
die Kita in diesem Jahr eine große Spende, mit der dies möglich ist. Die Kita
wird hiervon weiter berichten.
Vielen Dank noch einmal an alle Eltern, die den riesigen Erfolg der Aktion
möglich gemacht haben.

StadtbüchereiWörth
Die Stadtbücherei ist zunächst bis zum 19. April geschlossen. In diesem Zeit-
raum müssen auch alle Veranstaltungen abgesagt werden. Bereits geleistete
Eintrittsgelderwerdenerstattet.
Aufgrund dieser Ausnahmesituation werden die Mahnfristen ausgesetzt. Das
bedeutet, dass alle ausgeliehenen Medien bis zur Wiederöffnung automatisch
vonunsverlängertwerden.Siemüssendiesbezüglichnichtselbstaktivwerden.
AlleLeser,die fürdieOnleihe-Nutzunggesperrtwerden,weil ihreJahresgebühr
fällig ist, können sich per E-Mail (stadtbuecherei@woerth.de) melden. Sie wer-
dendannschnellstmöglich freigeschaltet.

Geprüfter Industriefachwirt
12-monatiger Samstags-Lehrgang
Weiterbildung für Personen mit kaufmännischer Berufsausbildung und Be-
rufspraxis in der Industrie. Die Weiterbildung mit bundesweit einheitlichem
und internationalem Abschluss (Bachelor Professional of Management for In-
dustry, CCI), leistet beides. Die Fachhochschulreife ist gleichfalls inbegriffen.
Das Institut für Bildungsförderung (IFB) bietet ab 10. Oktober einen berufsbe-
gleitenden 12-monatigen Samstags-Lehrgang zur gezielten Vorbereitung auf
die IHK-Prüfungenan.ZurPrüfungwirdzugelassenwereineabgeschlossene,
dreijährige, kaufmännische Berufsausbildung und sechs Monate kaufmänni-
scheBerufspraxis, inder Industrie,nachweisenkann.Weiterhinberechtigtei-
ne fünfjährige Tätigkeit im kaufmännischen Bereich, in der Industrie, zur Zu-
lassung. Kaufmännische Azubis können diese Weiterbildung im Rahmen des
Konzepts „Ausbildung – KOMPAKT“ belegen.
Ebenfalls im Lehrgangsangebot des IFB: Geprüfter Wirtschaftsfachwirt, Ge-
prüfter Betriebswirt, Geprüfter Technischer Fachwirt, Geprüfter Technischer
Betriebswirt, Ausbildung der Ausbilder (AdA-Schein).
Weitere Infos sind erhältlich beim Institut für Bildungsförderung (IFB), ge-
meinnützige Bildungseinrichtung, Tel. 07275-913035, E-Mail: mail@ifb-
woerth.de, IFB-Homepage: www.ifb-woerth.de.

„FeuerwehrundUmweltschutz“abgesagt
Wörth.Die traditionelleVeranstaltung„FeuerwehrundUmweltschutz“am1.
Mai in Wörth ist wegen der aktuellen Corona-Krise abgesagt.

FreundeskreisCany-Barville/Maximiliansau
Die Fahrt des Freundeskreis Cany-Barville/Maximiliansau vom 21. bis 24.
Mai nach Cany-Barville muss leider aufgrund der momentanen, nicht abseh-
baren Situation abgesagt werden.
Ebenso wurde der Schüleraustausch vom 7. bis 23. Juli bereits abgesagt.

NaturFreundeMaximiliansau
Jahreshauptversammlung verschoben
Die Naturfreunde Maximiliansau verschieben wegen der Corona-Pandemie

diefürden24.AprilgeplanteJahreshauptversammlungaufunbestimmteZeit.
EineseparateEinladungandieMitgliedererfolgtzugegebenerZeitschriftlich.

HeimatvereinSchaidt
Heimatbriefrätsel 2020
Der Heimatverein Schaidt gibt bekannt, dass erstmalig zur aktuellen Lage das
Heimatbriefrätsel 2020 ab Mittwoch, 15. April, in allen bekannten Verkaufs-
stellen inSchaidt inausreichenderAnzahlvorrätigseinwird.Natürlich istdas
Heimatbriefrätsel kostenlos. Leider kann das Datum der Rätselauflösung we-
genderaktuellenLagenochnicht festgelegtwerden.Sobaldmöglich,wirddie-
ses im Amtsblatt und auf dem Infoportal Schaidt im Internet unter
http:/www.schaidt.info bekannt gegeben.
Die Verkaufsstellen sind: Bäckerei Martin, Fernseh-Holler, Metzgerei Junck
und bei Fritz Roth.

TennisclubWörthsuchtPlatzwart
Der Tennisclub Wörth sucht einen Platzwart für die Pflege seiner fünf Plätze.
Idealerweise stellt er sich einen Bewerber (m/w/d) vor, welcher die Arbeiten
vormittags oder in den frühen Nachmittagsstunden durchführen kann. Vor-
kenntnisse über die Besonderheiten einer Tennisanlage wären von Vorteil,
sind aber nicht zwingend. Eine interne und externe Einweisung über die Auf-
gabenfelder wird vom Verein sichergestellt. Die Arbeitsgeräte werden vom
Verein gestellt. Die Anstellung soll als geringfügige Beschäftigung erfolgen.
Weitere Informationen über den Verein können auf der Website
http://www.tc-woerth.de/ entnommen werden. Interessenten senden bitte ei-
neNachrichtmitIhrenKontaktdatenandieMailadresse:ReferentTechnik@tc-
woerth.de.

PfarreiHl.Christophorus
Kath. Pfarrei Hl. Christophorus, 76744 Wörth, Mozartstraße 19, Tel. 07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732, fredi.ber-
natz@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Alexander Pommerening, Tel. 0179-4907961, alexan-
der.pommerening@bistum-speyer.de
Pastoralreferent: Joachim Schaarschmidt, Tel. 0151-14879858, joa-
chim.schaarschmidt@bistum-speyer.de
Gemeindereferent: Hans-Werner Schottmüller, Tel. 07271-6888, hans-wer-
ner.schottmueller@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Das Pfarrbüro bleibt bis einschließlich 17. April geschlossen.
Bitte in Notfällen direkt an die Seelsorger wenden.
Ansonsten telefonisch oder per E-Mail Kontakt aufnehmen.
Die Öffnungszeiten im Zentralen Pfarrbüro entfallen bis auf weiteres.
Kontaktzeiten in den einzelnen Gemeinden:
St. Laurentius Büchelberg, Pfarrhaus, Dorfbrunnenstraße 37
St. Michael Hagenbach, Pfarrhaus, Ludwigstraße 13
Mariä Himmelfahrt Maximiliansau, Pfarrhaus, Cany-Barville-Straße 7
Die Kontaktzeiten entfallen bis auf weiteres.

Hobby und Freizeit

Sport und Spiel

Kirche
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Bis zum 19. April dürfen keine Gottesdienste gefeiert werden. Alle Veranstal-
tungen müssen abgesagt werden. Mit den folgenden Informationen möchte
dieGemeindedazubeitragen,dassauch indiesenZeitenGlaubeundGemein-
schaft gelebt werden kann.
Dennoch steht das Pastoralteam zur Verfügung. Einfach anrufen!
Nähere Informationen, werden in den Kirchen, den Schaukästen und auf der
Homepage (siehe oben) veröffentlicht.
Alternativen zu den pfarrlichen Gottesdiensten
Fernsehen und Rundfunk, Internet: Livestream-Gottesdienst um 10 Uhr in
„MariaRosenberg“unterwww.maria-rosenberg.deoderweitereAngeboteun-
ter www.bistum-speyer.de.
Die Pfarrei als Gebetsgemeinschaft
Angelus-Gebet (Gotteslob 3,6) oder ein Vater Unser um 12 und um 18 oder 19
Uhr.
Täglich feiern die Priester werktags um 18.30 und sonntags um 10.30 Uhr die
Hl. Messe für die Gemeinden. Wer möchte, kann sich mit einem Gebet oder
Vaterunser zuhause verbinden.
Sonntagsläuten 10.15 Uhr
Solange keine Gottesdienste gefeiert werden dürfen, werden jeden Sonntag,
um 10.15 Uhr, wenn die Priester eine Heilige Messe feiern, in den Kirchen die
Glocken läuten.
Hausgebet
Eine Gebetsvorlage für ein privates Hausgebet liegt in den Kirchen zum Mit-
nehmen aus.
Stundengebet im Alltag
WerdasMorgenlobundAbendlobmitbetenmöchte, findetdieaktuellenTexte
der Zeitschrift „Te deum“ unter www.maria-laach.de/te-deum-heute.
Offene Kirchen
FolgendeKirchensindtagsüber fürdaspersönlicheGebetgeöffnet:St.Bartho-
lomäus Berg, St. Laurentius Büchelberg, St. Michael Hagenbach, Mariä Him-
melfahrt Maximiliansau, St. Ludwig Scheibenhardt, St. Ägidius Wörth (Lud-
wigstraße).
Wöchentliche Impulse
Wer einmal die Woche eine E-Mail mit Impulsen und geistlichen Anregungen
erhalten möchte, meldet sich bitte per E-Mail im Pfarrbüro mit dem Stichwort
„Arche“.
Nachbarschaftshilfe
„Brauchen Sie Hilfe - oder können Sie Hilfe anbieten?“ Bitte im Pfarrbüro mel-
den!
Kontakt mit dem Pfarrbüro bitte möglichst nur telefonisch oder per E-Mail.

Pfarrer-Johann-Schiller-HausWörth
Aufgrund der aktuellen Lage findet bis mindestens Ende April kein Gottes-
dienst im Pfarrer-Johann-Schiller Haus in Wörth statt.

KatholischePfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
Pfarrei im Internet: www.pfarrei-kandel.de
DieMaßnahmenzurEindämmungderCorona-Pandemieschränkenauchdas
kirchlicheLebenstarkein.VielevermissenschmerzhaftdieGlaubensgemein-
schaft, die die Gottesdienste bieten. Deshalb möchte die Gemeinde mit dem
sonntäglichen Glockengeläut ein Zeichen der Verbundenheit untereinander
setzen. Deshalb werden in allen Kirchen der Pfarrei um 10 Uhr die Glocken
läuten. Dies ist als Einladung zum Gebet zu verstehen – an dem Ort, wo man
gerade zu dieser Zeit ist: ob daheim oder unterwegs in Freien, wie auch viel-
leicht an der Kirche.
DiePfarreifreutsich,dassinKandelmitdenprotestantischenSchwesternund
Brüdern durch das gemeinsame Läuten ein Zeichen der Verbundenheit in der
Ökumene gesetzt werden kann.
In diesen schweren Zeiten sind die Seelsorger, telefonisch erreichbar:
Pfarrer Mach: Tel. 0151-14879795
Pastoralreferent Jäger: Tel. 0151-14879749
Gemeindereferent Müller: Tel. 0151-14879815

Auch das Pfarrbüro ist per E-Mail oder unter Tel. 07275-1239 erreichbar.
(Montag,DienstagundDonnerstag,9bis12UhrundDonnerstag,13.30bis16
Uhr). „TrotzdergroßenEinschränkungen imAlltag füreinanderdasein“–da-
für stehen weitere Informationen und Links auf der Homepage der Pfarrei:
www.pfarrei-kandel.de. Sie dient momentan als die primäre Kommunikati-
onsplattformmitdenGemeindemitgliedern.Ideen,wiedieGemeindesichver-
netzen und beistehen kann, sind willkommen.

ChristuskircheWörth
Täglich19.30UhrÖkumenischesGlockenläuten: JedenAbendrufenindiesen
Tagen die Glocken der Christuskirche zum gemeinsamen Gebet als Zeichen
des Trostes und der Ermutigung in der Corona-Krise. Die Glocken rufen dazu
auf, eine Kerze zu entzünden und ein eigenes Gebet zu sprechen oder das „Va-
ter unser“ zu beten.
Zeit für ein Gespräch
„Sie wünschen sich ein Gespräch in diesen Tagen?“ Kein Problem: Trotz der
vielenEinschränkungen istPfarrerAndreasH.Pfautschauch indiesenTagen
telefonisch sehr gut unter der Telefonnummer 07271-79311 zu erreichen.
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Bürozeiten inWörth,Ottstraße16:dienstags,8.15bis12.30Uhrund13bis16
Uhr donnerstags, 8.15 bis 13.30 Uhr, Pfarrer Andreas Pfautsch, Tel. 07271-
79311.

FriedenskircheWörth
Auf Grund der aktuellen Entwicklung der Corona-Virus-Verbreitung wird um
Verständnis gebeten, dass weiterhin alle Gottesdienste, Veranstaltungen und
Zusammenkünfte aller „Gruppen und Kreise“ entfallen.
Pfarrer Walter Riegel ist unter der Tel. 07271-8255 erreichbar.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Gottesdienste und Andachten
AlleGottesdienstesindbisaufweiteresabgesagt.DieKirchenglocke läutetzur
üblichen Gottesdienstzeit am Sonntag, außerdem als Zeichenläuten jeden
Abend um 19.30 Uhr, das einlädt, einen Moment innezuhalten und ein Gebet
zu sprechen.
Den Gottesdienst zum Sonntag legt die Gemeinde gerne in den Briefkasten
oder versendet ihn per E-Mail. Wer bisher noch keinen erhalten hat, meldet
sich bitte unbedingt im Pfarramt.
Gemeindegruppen und Veranstaltungen
Es finden bis auf weiteres keine Treffen von Gemeindegruppen im Pestalozzi-
Haus statt.
Schaukasten
Auch in der Woche nach Ostern lädt der Schaukasten am Gemeindehaus ein,
sich ein Kärtchen mit „Spaziergang-Gedanken“ mitzunehmen.
Seelsorge und Unterstützung
WermitPfarrerinArianeGuttzeiteinseelsorgerlichesGesprächführenmöch-
te, oder Hilfe im Alltag benötigt, ruft bitte im Pfarramt an (Tel. 4777) oder
schreibt eine E-Mail (pfarramt.maximiliansau@evkirchepfalz.de).
Aktuelle Informationen über die Gemeinde auch auf der Homepage:
www.prot-kirche-maximiliansau.de.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Derzeit finden keine Gottesdienste statt. Dies betrifft bis auf weiteres neben
denSonntagsgottesdienstenauchgeplanteHochzeitenundTaufen.FürBeiset-
zung ist eine strenge Regelung angeordnet.
Seelsorgewirdweiterhineingeschränktangeboten,auchwirddasGlockenläu-
ten beibehalten, um die Gläubigen zum stillen häuslichen Gebet zu ermun-
tern.
Anlässlich der Corona-Krise findet allabendlich in den pfälzischen Kirchen
um 19.30 ein Gebetsläuten statt.
Die angeordnete Absage von Gottesdiensten betraf auch die beiden Konfirma-
tionen in Niederotterbach und Freckenfeld. Sie wurden verlegt auf folgende
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Termine:
Konfirmation Niederotterbach am 6. September 2020
Konfirmation in Freckenfeld am 13. September 2020.
Am Sonntag, 26. April, findet keine Jubelkonfirmation (Gold und Diamant) in
Freckenfeldstatt.DieJubelkonfirmationwirdaufdasSpätjahrverschoben.Als
neuer Termin ist der 20. September angedacht. Bitte diese Information auch
anauswärtige Jubilare weitergeben.
Kirchendienst für katholische Gottesdienste in Freckenfeld
Da sich niemand aus der katholischen Gemeinde gefunden hat, den Läute-
dienst für katholische Gottesdienst zu übernehmen, kann man sich, im Falle
einer Beerdigung oder gottesdienstlichen Kasualie – nach Rücksprache mit
dem Pfarramt- an Frau Elke Steigner in Freckenfeld wenden.
Kerzenreste
Kerzenreste können im Pfarramt abgegeben werden, eine Sammelbox ist am
Ausgang aufgestellt.
Bürozeiten
Prot. Pfarramt Freckenfeld, Pfarrer Kleppel, Tel. 06340-8147. Montags ist das
Pfarramtgeschlossen.BürozeitenimPfarramt(währendderSchulzeit)Diens-
tagundFreitag,6.45bis7.30Uhr,darüberhinaus jederzeitTerminenachVer-
einbarung möglich.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Alle öffentlichen Gottesdienste und Veranstaltungen müssen pausieren, des-
halb nachfolgende Einladung:
Ruhe-Zeit
Die Minfelder Kirche steht, solange es möglich bleibt, täglich offen, zum per-
sönlichen Gebet und zur Einkehr.
Minfelder Ostergottesdienst online
Den Link zum Ostergottesdienst zum „Nachfeiern“ gibt es unter www.kirche-
minfeld-winden.de.
Andacht to go
Unter www.kirche-minfeld-winden.de findet man bei „Andacht to go“ eine
kurzeAndachtzumFeiernzuHause fürden jeweiligenSonntag.DieTexteha-
ben Kolleginnen und Kollegen des Dekanats zusammengestellt. Gerne wird
ein Heft mit allen Andachten (bis 3.5.) in den Briefkasten geworfen, kostenlos
für alle Mitglieder der Gemeinde. Einfach anrufen!
Mut-Mach-Minute
Unterwww.kirche-minfeld-winden.de findetmanbei „Mut-Mach-Minute“ im-
mer wieder wechselnd neu kurze Gedanken die gut tun, als Mutmacher im
Glauben.
Mit-Mach-Minute für kids
Ebenfalls unter www.kirche-minfeld-winden.de bietet die Gemeinde die Kin-
dergottesdienst-Challengean. JedenTageineneueAufgabe,diemanprimazu
Hause lösen kann. Und vielleicht noch die eine oder andere Idee mehr.
Vaterunser zum Abendläuten
Wer am Abend die Glocken der Kirche hört, ist eingeladen zu Hause „mit uns“
ein Vaterunser zu beten. In der Gemeinschaft mit allen, die genauso zur glei-
chen Zeit zu Hause ihr Gebet sprechen.
Bürozeiten im Pfarramt
InallenFragen,dringendenAngelegenheiten istPfarrerLangweiterhin jeder-
zeitgerneda:Prot.Pfarramt,Kirchgasse4,76872MinfeldTel.07275-913080,
E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de; Internet: www.kirche-
minfeld-winden.de.

BlutspendebeimDRKSchaidt
Blutspenden hilft Leben retten. Gerade in der momentanen
Zeit. Deshalb veranstaltet das DRK Schaidt am Freitag, 24.
April, in der Sporthalle Schaidt im Sportzentrum seinen
nächsten Blutspendetermin.

Alle gesunden Menschen im Alter von 18 bis 69 Jahren haben in der Zeit von
17 bis 20 Uhr die Möglichkeit, Blut zu spenden und einen aktiven Beitrag zu
ihrerundderGesundheitandererzuleisten.Erstspenderdürfennichtälterals
65JahreseinundalleSpendewilligenmüssenihrenPersonalausweismitbrin-
gen.
Alle Spender werden gebeten, folgende Hinweise zu beachten:
Zu diesem Blutspendetermin dürfen keine Begleitpersonen, insbesondere
Kinder mitgebracht werden.
Alle Spender müssen einen Mindestabstand von zwei Metern einhalten, bitte
den Anweisungen des vorhandenen Personals folgen.
Es muss mit längeren Wartezeiten gerechnet werden.
DieletzteBlutspendemussmindestens56TagezurückliegenundderSpender
darf in den letzten vier Wochen nicht im Ausland gewesen sein.
Es wird um Verständnis gebeten.

NähfeenSchaidtbieten
„Behelf-Mund-Nasen-Schutz“
Der Kulturring Schaidt gibt bekannt, dass die Nähfeen Schaidt „Behelf-Mund-
Nasen-Schutz“ in ausreichender Anzahl zu einem geringen Unkostenbeitrag
anbieten. Unter der E-Mail Adresse: Behelf-Mund-Nasen-Schutz@schaidt.info
oder unter der Rufnummer 0172-7128076 können diese Masken angefordert
werden.

ChorwerknähtSchutzmasken
Sozialstation Wörth erhält 100 Stück

Eine Spende von 100 selbstgenähten Atemschutzmasken hat der Hagenba-
cherChorChorwerk jetztderSozialstationWörthüberreicht.Rund50weitere
gehen an andere soziale Einrichtungen. „Mit unseren per WhatsApp einge-
sungenen Chorliedern auf den Lippen geht das Nähen ganz flott von der Na-
del“, berichtet eine der Näherinnen. So konnte Chorwerk-Vorstand Uli Stein-
mann die Maskenspende, hübsch bunt, aber vor allem nützlich in Corona-Zei-
ten, an soziale Einrichtungen weitergeben.
Info auch unter: www.chorwerk-hagenbach.de.

Rat und Hilfe
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www.wochenblatt-reporter.de/newsletter

Steinmetzwerkstatt
76744 Wörth
Im Bruch 4

Telefon (0 72 71) 35 13
www.grabmale-christ.de

Neuanlagen
Abdeckplatten
Urnenanlagen
Abtragungen
Einebnungen

Schriften
Div. Reparaturen

Grabmale
CHRIST

Vorgezogener Anzeigenschluss
Aufgrund des Feiertags  
„Tag der Arbeit“ am 1. Mai 2020 (KW 18) 
verschiebt sich der Anzeigenschluss des Amtsblatts 
auf Freitag, 24. April 2020, 12.00 Uhr

Telefon 0 63 21 / 39 39-60 
Telefax 0 63 21 / 39 39-66

Anzeigen@amtsblatt.net 
www.amtsblatt.net

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Spende und werde ein Teil von uns.

seenotretter.de

#teamseenotretter
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Gutscheincode:Olympia

Jetzt online bestellen in Ihrer
Apotheke vorOrt.

! Kontaktfrei & sicher
! Zahlung via PayPal oder bar
! Filiale zur Abholungwählen

oder liefern lassen

Inhaberin: Johanna Gemenetzi e.K.
Maximilianstr. 1 · 76744Wörth am Rhein
Tel.: 07271 / 97 97 8 - 0
info@apotheke-im-maximiliancenter.de

Inhaberin: Johanna Gemenetzi e.K.
Marktstr. 6 · 76744Wörth am Rhein
Tel.: 07271 / 76 02 0
info@olympia-apotheke.eu

Tulla
Apotheke

Inhaberin: Johanna Gemenetzi e.K.
Tullastr. 3A · 76744Wörth am Rhein
Tel.: 07271 / 414 48
info@tulla-apotheke.eu

! Bestellen Sie im Internet über unseren Shop:
www.shop.olympia-apotheke.eu

! Bestellen Sie per App:
OlympiaApp

" "

iOS App St
ore Google Play Store

www.olympia-apotheke.eu

RUCKPAUL
BESTATTUNGEN

ENE, MENE, MUH – UND RAUS BIST DU!

Bestattungsvorsorge – Selbstbestimmung
für den eigenen letztenWeg.

Tel. 07271-950 33 07 | www.ruckpaul-bestattungen.de

In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

Der THEIS Vitamin-Drive-In
schnell – unkompliziert – frisch – günstig – bequem – ohne Vorbestellung

✓ Sie bleiben bequem und geschützt in Ihrem Auto sitzen.
✓ Sie bestellen und bezahlen am Schalter.
✓ Unsere Mitarbeiter stellen die Kisten in Ihren Kofferraum.

Im Angebot u.a.:
Die Obst-Kiste (ca. 4 kg) € 10,-
Die Gemüsekiste (ca. 7 kg) € 10,-
Die Pfälzer Frühlingskiste (100% regional) € 10,-
Die Vitamin-Kiste (ca. 7 kg) € 15,-
Die Bio-Kiste (ca. 8 kg) € 20,-
Die Vorratskiste (ca. 15 kg) € 20,-

Hier finden Sie uns
Freitags: 15:00 – 18:00 UhrWörth Parkplatz amGesundheitszentrum
Außerdem:Mo-Sa: Hochstadt;Mo: Schriesheim, Ilbesheim; Di:

Bruchsal, Rastatt; Mi: Heidelberg, Frankenthal; Do:
Hinterweidenthal, Dierbach; Fr: Rodenbach, Sa: Sinsheim

Öffnungszeiten und Infos zu Produkten und Standorten unter:
www.adam-theis.de und facebook.com/AdamTheisHochstadt

Ständige Ausstellung:

Schraderstraße 26
67227 Frankenthal

Telefon: 
0 62 33 37 92 0

E-Mail:
info@masstreppen-trautmann.de

www.masstreppen-trautmann.de

Masstreppen Trautmann GmbH
Wir planen, bauen und montieren

Ihre Treppenanlage – alles aus einer Hand

Masstreppen Trautmann GmbH
Wir planen, bauen und montieren

Ihre Treppenanlage – alles aus einer Hand

Ständige Ausstellung:

Schraderstraße 26
67227 Frankenthal

Telefon: 
0 62 33 37 92 0

Telefon: 
0 62 33 37 92 0

E-Mail:
info@masstreppen-trautmann.de

Schraderstraße 26
67227 Frankenthal

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen
Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Wörth:  
Tiefgaragen-

stellplatz,  
Keltenstr. 10 a, 
zu vermieten.

Tel. 07271/9817197
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Verein für
Handel und Gewerbe

www.woerth-aktiv.de

Autovermietung Ball
Bahnhofstr. 45
76744 Wörth
Tel.: 07271-7041/42
autohaus.ball@t-online.de

P r e i swe r t umz i e h e n · LKW und Tr a n s p o r t e r m i e t e n

ab
€39,-
Miettarif 3 Std.
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Fliesenverlegung
Nietmann

Paul-Klee-Ring 17 · 76744 Wörth
Tel. 0 72 71-95 22 04
Fax 0 72 71-78 94 60
Mobil 01 77-7 53 98 14

www.fliesen-nietmann.de

Fliesenverlegung
Natursteinverlegung
Balkonsanierung
Altbausanierung

TO GO
Abholser

vice

www.herzstueck-

woerth.de

Das Café Herzstück bietet alle Gerichte von der
Wochen- und Speisekarte von Montag bis Freitag
zwischen 11:00 & 15:00 Uhr zur Abholung an.

Café Herzstück
Marktstraße 12 (Gesundheitszentrum Wörth)

76744 Wörth am Rhein • Tel.: 07271. 989 55 85

seit 1995

Hartmannstr. 25/TÜV Wörth
Tel:78033 www.velo-center.deBesuchen Sie uns auch unter facebook.com/velocenterhessert

Wir erhalten Ihre
gesunde Mobilität!

Unsere Werkstatt
ist

geöffnet


